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Der Stein kommt ins Rollen…

 Das ANP Konzept zur erweiterten Praxisrolle in der Pflege ist seit Februar 2023 in Kraft. Es wurde durch die Fachabteilung 

Pflegeentwicklung erarbeitet. 

 Ausgangspunkt war eine Semesterarbeit in einem MScN Studium zur ANP Rollenentwicklung mit einer spezifischen klinischen 

Spezialisierung. Die Resonanz beim zuständigen Chefarzt war erfreulich. Er kannte vor allem die NP-Rolle vom früheren Arbeitsort. 

 Das ANP Konzept wurde auf einer chirurgischen Spezialabteilung eingeführt. 

Das Projekt beginnt

 Literatur- und Dokumentenanalyse zu ANP Konzepten und 

deren Implementation in Akutspitälern

 Fachaustausch in der betriebsinternen und -externen 

pflegewissenschaftlichen Community

 Bestehendes Wissen auf den lokalen KSA Kontext anpassen 

und gemeinsames Verständnis für APN-Rollen entwickeln 

Der Projektprozess

 Kriterien für den Bedarf einer APN-Rolle definieren und den 

Mehrwert der APN Tätigkeit aufzeigen

• Projektantrag verfassen, der als Entscheidungsgrundlage für 

das Pilotprojekt im klinischen Betrieb dient, einschliesslich

einer Prüfliste für das Pflegemanagement

• Neue und patientennahe Aufgaben für eine NP-Rolle er-

arbeiten, die bisher im Stellenbeschrieb von Pflegeexpertinnen 

und -experten nicht vorgesehen waren

• Statusberichte während der Implementierung verfassen, um 

den Projektstand regelmässig anhand des PEPPA-Plus 

Rahmenkonzepts evaluieren zu können 

• Abschlussbericht zur Gesamtübersicht des Implementierungs-

prozesses der spezifischen APN Rolle verabschieden

Fachabteilung Pflegeentwicklung

Erste Schritte zur Rollenentwicklung und -etablierung

 Erste APN in einer kombinierten CNS/NP-Rolle ist angestellt 

 Umsetzungsprozess in einem Tandem zusammen mit 

Ärzteschaft gestalten 

 Entwicklungsgespräche zur Rollenentwicklung mit der 

Stelleninhaberin durchführen

 Registrierung beim Verein APN-CH unterstützen

 Rolle zukünftig als "Pflegeexpertin APN" bezeichnen

Die zentralen Herausforderungen

 Finanzbedarf berechnen und budgetieren

 Organisatorische Unterstellung im Betrieb entscheiden

 Aufgaben, Befugnisse und Kompetenzen laufend und anhand 

des Erfahrungszuwachses überprüfen

 Zusammenarbeit mit Ärzteschaft ausserhalb des Tandems 

kontinuierlich entwickeln

Mit dem ANP Konzept können wir 

die interprofessionelle 

Zusammenarbeit zwischen Pflege 

und Medizin ganz gezielt 

voranbringen.

Alexandra Käch

Mitglied der Geschäftsleitung

Die enge Zusammenarbeit mit der 

Pflegeexpertin ist auch für die 

Ärzteschaft eine grosse 

Bereicherung. Unsere Patientinnen 

und Patienten profitieren sehr davon.

Dr. med. Jean-Daniel Lelle

Oberarzt Plastische und Handchirurgie

Der erste Schritt für das ANP 

Konzept ist mit meiner Anstellung 

getan. Nun folgt die Detailarbeit 

Schritt für Schritt, immer orientiert 

an den Bedürfnissen der 

Patientinnen und Patienten sowie 

der Angehörigen.

Anita Büttiker, Pflegeexpertin 

Referenzdokumente
Beckmann, S.; Schmid-Mohler, G. & Petry, H. (2021). Konzept Advanced Nursing Practice am Universitätsspital Zürich, USZ.

Bryant-Lukosius, D.; Spichiger, E.; Martin, J.; Stoll, H.; Degen Kellerhals, S.; Fliedner, M. et al. (2016): Framework for Evaluating 

the Impact of Advanced Practice Nursing Roles. Journal of Nursing Scholarship 48(2), 201-209. DOI: 10.1111/jnu.12199.

Hermann, L. & Spichiger, E. (2021). Konzept Advanced Nursing Practice (ANP) / Advanced Therapy Practice (ATP). Direktion 

Pflege, Insel Gruppe.

Kobleder, A.; Mayer, H. & Senn, B. (2020). Die Advanced Practice Nurse (APN) in der gynäkologischen Onkologie. Pflege 33(1), 

13–23.

Schober, M. (2017). Strategic planning for Advanced Nursing Practice. Under the auspices of the International Council of Nurses. 

Springer International Publishing AG.

Tracy, M. F.; O'Grady, E. T. & Phillips, S. J. (Hg.) (2022). Hamric and Hanson's Advanced Practice Nursing - An Integrative 

Approach. Elsevier.

Kontakt

Antoinette Conca, Leiterin Fachabteilung Pflegeentwicklung, antoinette.conca@ksa.ch 


